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Graz, 22. November 2022 

 

NÄCHTIGUNGSBILANZ OKTOBER 2022 
inklusive Übersicht Jänner bis Oktober 2022 
 

Der Oktober 2022 brachte 119.743 Nächtigungen, ein Plus von 12,2 % zum Oktober 2021. Der Wert vom 

Oktober 2019 wurde damit leicht übertroffen (+0,9 %). Zusätzliche Nächtigungen kamen vor allem aus 

Deutschland, den USA, der Schweiz sowie aus den Niederlanden. 

Für dieses erfreuliche Ergebnis gibt es eine ganze Reihe von Gründen: Auch in den letzten Monaten konnte der 

gemeinsame Werbedruck (Tourismusverband Region Graz, Steiermark Tourismus) weiter aufrechterhalten 

werden, was sich vor allem in den Herbstferien sehr positiv ausgewirkt hat. Die wissenschaftlichen Kongresse 

laufen wieder sehr gut an. Dazu kam noch eine ganze Reihe von Veranstaltungen wie z. B. Klanglicht oder die 

Hip-Hop-Weltmeisterschaft, die Ende Oktober zahlreiche internationale Gäste nach Graz brachte. Die 

zusätzlichen Nächtigungen aus den Niederlanden gehen zum Teil auf Fans von Feyenoord Rotterdam zurück, 

die für das Spiel gegen den SK Sturm nach Graz gereist sind … 

Im Vergleich des Zeitraums Jänner bis Oktober bedeutet das Ergebnis ein Plus von 54,4 % gegenüber 2021. 

Gegenüber 2019 wurden um rund 88.700 weniger Nächtigungen verzeichnet (-8,5 %), was vor allem auf die 

nicht aufholbaren ersten Monate des Jahres zurückzuführen ist. 

 

Oktober-Nächtigungen 2003 – 2022 
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BETRACHTUNG NACH HOTELKATEGORIEN 
 

 Die 4-Stern-Kategorie verzeichnete im Oktober 56.437 Nächtigungen und lag damit um 2,8 % unter dem 
Wert von Oktober 2021. Nach zehn Monaten liegt dieses Segment gegenüber 2021 bei einem Plus von  
47,3 % und im Vergleich zu 2019 bei einem Minus von 8,4 %. 

 Der 3-Stern-Bereich lässt sich nur bedingt vergleichen, da durch das Motel One heuer deutlich mehr Betten 

in dieser Kategorie zur Verfügung stehen als im Oktober des Vorjahres. Die Nächtigungssteigerung zum 

Oktober 2021 beträgt 41,9 %. Mit 29.410 Nächtigungen konnte auch der Wert von Oktober 2019 

übertroffen werden (+5,4 %).  

 Die Nächtigungszahlen in den 2/1-Stern-Betrieben lagen mit 14.405 deutlich über dem Niveau von Oktober 

2021 und Oktober 2019! Im bisherigen Jahr liegt diese Kategorie gegenüber 2021 bei einem Plus von  

66,3 %, im Vergleich zu 2019 beträgt die Steigerung 7,1 %. 

 In der Kategorie „Übrige“ (Jugendgästehäuser, Privatzimmer, Ferienwohnungen, Bildungshäuser etc.) gab 

es um 29,4 % mehr Nächtigungen als im Oktober 2021. Im Zeitraum Jänner bis Oktober wurden im 

Vergleich zu 2021 um 67,6 % mehr Nächtigungen gezählt; gegenüber 2019 bedeutet dies einen Rückgang 

von 10,2 %. 

 

Monate   4-Stern 3-Stern 2/1-Stern übrige insges. 
gewerbl. 
Betriebe 

Januar 2019 33.382 14.827 7.116 8.596 63.921 55.325 

  2021 4.022 3.140 1.316 2.650 11.128 8.478 

  2022 15.678 4.770 4.667 5.661 30.776 25.115 

Veränderung    289,8% 51,9% 254,6% 113,6% 176,6% 196,2% 

Februar 2019 31.708 16.046 7.634 9.654 65.042 55.388 

  2021 5.571 4.452 1.387 3.512 14.922 11.410 

  2022 19.231 6.808 6.272 6.970 39.281 32.311 

Veränderung   245,2% 52,9% 352,2% 98,5% 163,2% 183,2% 

März 2019 45.894 21.463 11.223 14.429 93.009 78.580 

  2021 8.037 6.784 1.987 4.853 21.661 16.808 

  2022 31.713 11.664 8.877 10.501 62.755 52.254 

Veränderung   294,6% 71,9% 346,8% 116,4% 189,7% 210,9% 

April 2019 46.232 22.044 12.294 16.056 96.626 80.570 

  2021 7.307 5.428 1.894 4.865 19.494 14.629 

  2022 47.972 17.068 11.242 15.354 91.636 76.282 

Veränderung   556,5% 214,4% 493,6% 215,6% 370,1% 421,4% 

Mai 2019 54.536 27.097 12.522 18.183 112.338 94.155 

  2021 19.187 8.725 3.053 5.871 36.836 30.965 

  2022 55.564 20.635 13.041 17.606 106.846 89.240 

Veränderung   189,6% 136,5% 327,2% 199,9% 190,1% 188,2% 

Juni 2019 53.485 28.049 14.884 18.508 114.926 96.418 

  2021 36.739 14.436 8.608 8.615 68.398 59.783 

  2022 55.709 24.827 15.031 19.662 115.229 95.567 

Veränderung   51,6% 72,0% 74,6% 128,2% 68,5% 59,9% 

Juli 2019 57.681 27.364 18.327 30.250 133.622 103.372 

  2021 50.312 21.254 14.340 14.779 100.685 85.906 

  2022 58.581 29.234 20.649 23.440 131.904 108.464 

Veränderung   16,4% 37,5% 44,0% 58,6% 31,0% 26,3% 
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August 2019 59.136 25.465 16.284 22.591 123.476 100.885 

  2021 63.341 21.642 18.297 18.769 122.049 103.280 

  2022 61.231 27.272 22.265 22.809 133.577 110.768 

Veränderung   -3,3% 26,0% 21,7% 21,5% 9,4% 7,3% 

September 2019 60.611 28.349 12.652 20.301 121.913 101.612 

  2021 59.865 23.641 15.979 16.864 116.349 99.485 

  2022 58.092 29.685 16.157 19.116 123.050 103.934 

Veränderung   -3,0% 25,6% 1,1% 13,4% 5,8% 4,5% 

Oktober 2019 59.578 27.909 10.877 20.271 118.635 98.364 

  2021 58.067 20.729 12.871 15.062 106.729 91.667 

  2022 56.437 29.410 14.405 19.491 119.743 100.252 

Veränderung   -2,8% 41,9% 11,9% 29,4% 12,2% 9,4% 

Total 2019 502.243 238.613 123.813 178.839 1.043.508 864.669 

  2021 312.448 130.231 79.732 95.840 618.251 522.411 

  2022 460.208 201.373 132.606 160.610 954.797 794.187 

Veränderung %   47,3% 54,6% 66,3% 67,6% 54,4% 52,0% 

tatsächl. Ver.   147.760 71.142 52.874 64.770 336.546 271.776 

(Berechnungen beziehen sich auf den Vergleich 2021-2022) 

 

BETRACHTUNG NACH NATIONEN/QUELLMÄRKTEN IM OKTOBER 2022 (Veränderungen in % zu 2021) 

 

    Okt 19 Okt 21 Okt 22 Diff. Diff.% 

Österreich   60.900 63.264 59.712 -3.552 -5,6% 

Deutschland 22.923 21.542 23.042 1.500 7,0% 

Italien   2.750 1.874 2.855 981 52,3% 

USA   1.819 1.147 2.188 1.041 90,8% 

Schweiz, FL 2.392 2.141 3.271 1.130 52,8% 

Vereinigtes Königreich 1.958 925 1.291 366 39,6% 

Frankreich   1.001 688 765 77 11,2% 

Ungarn   1.712 2.086 1.887 -199 -9,5% 

China   2.584 29 212 183 631,0% 

Polen   1.263 1.031 1.647 616 59,7% 

Niederlande 1.082 898 4.363 3.465 385,9% 

Japan   941 125 238 113 90,4% 

Kroatien   1.043 968 1.078 110 11,4% 

Spanien   819 1.363 737 -626 -45,9% 

Rumänien   1.014 336 698 362 107,7% 

Tschech. Rep. 687 1.039 910 -129 -12,4% 

Russland   777 566 192 -374 -66,1% 

Übrige   12.970 6.707 14.657 7.950 118,5% 

Total   118.635 106.729 119.743 13.014 12,2% 

(Berechnungen beziehen sich auf den Vergleich 2021-2022) 

 

 Der Inlandsmarkt brachte 59.712 Nächtigungen und lag damit um 5,6 % unter dem sehr guten Ergebnis von 

Oktober 2021 und auch leicht unter dem Ergebnis aus 2019. 
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 Viele Gäste der Hip Hop WM kamen aus Deutschland, weshalb der wichtigste Auslandsmarkt mit 23.042 

Nächtigungen wieder das Vor-Krisen-Niveau erreichen konnte (+7,0 % zu Oktober 2021, +0,5 % zu Oktober 

2019).  

 Starke Steigerungen gab es aus Italien, den USA, der Schweiz und Polen, wo durchwegs die Ergebnisse von 

Oktober 2019 übertroffen wurden. 

 Die Nächtigungen aus den Niederlanden erreichten mit 4.363 einen Rekordwert, zurückzuführen auf die 

Gäste des Fußballspiels gegen Feyenoord und auch die Hip Hop WM in der Grazer Stadthalle. 

 Stark angestiegen sind die Nächtigungen aus den „übrigen Nationen“. Hier werden unter anderem Länder 

wie Slowenien, die Slowakei oder Schweden erfasst, woher viele Teilnehmer der Hip Hop WM stammten. 

 Die asiatischen Märkte bleiben weiterhin äußerst schwach. 

 

ANKÜNFTE 

Im Oktober 2022 sind die Ankünfte von 57.124 auf 62.821 gestiegen (+10,0 % zu 2021). Im Vergleich zu Oktober 

2019 sind dies um 6,6 % weniger Ankünfte. Im bisherigen Jahr kamen um 59,5 % (rund 198.000) mehr Gäste 

nach Graz als im Vergleichszeitraum 2021. Im Vergleich zum selben Zeitraum 2019 sanken die Ankünfte um 

8,4 % (rund 48.500 weniger Gäste). 

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer lag im Oktober 2022 bei 1,91 Nächten und damit ähnlich hoch wie im 

Vorjahr aber über dem Wert von 2019 (Oktober 2021: 1,87 Nächte, Oktober 2019: 1,76 Nächte).  

Im Zeitraum Jänner bis Oktober liegt die durchschnittliche Aufenthaltsdauer aktuell bei 1,80 Nächten (2021: 1,86 

Nächte; 2019: 1,80 Nächte). 

 

STÄDTEVERGLEICH (Veränderungen in % zu 2021) 

Wien hatte im Oktober rund 1,3 Millionen Nächtigungen, ein Plus von 39,9 % zum Vorjahr und rund 85 % des 

Ergebnisses von Oktober 2019. Im Zeitraum Jänner bis Oktober wurde erstmals seit Pandemie-Beginn die Marke 

von 10 Millionen Nächtigungen überschritten. Salzburg verzeichnete im Oktober 2022 um 24,0 % mehr 

Nächtigungen als im Oktober des Vorjahres, aber um 13,4 % weniger als im Oktober 2019. Im bisherigen Jahr lag 

die Steigerung bei 82,0 % gegenüber 2021. (76 % der Nächtigungen vom selben Zeitraum 2019). In Linz brachte 

der Oktober 2022 ein Plus von 10,2 % gegenüber Oktober 2021. Im Vergleich zu Oktober 2019 bedeutet dies ein 

Minus von 4,5 %. Im Zeitraum Jänner bis Oktober 2022 wurden 706.714 Nächtigungen gezählt, ein Plus von  

52,2 % zum Vorjahr (-9,9 % zu 2019). Aus Innsbruck liegen aktuell noch keine Zahlen für Oktober vor. 

Monate Graz Innsb/Igls Salzburg Wien Linz  

  2019 63.921 121.470 175.125 1.011.914 52.502 

Januar 2021 11.128 12.910 12.050 58.701 16.194 

  2022 30.776 54.350 67.347 307.367 30.300 

Veränderung   176,6% 321,0% 458,9% 423,6% 87,1% 

Februar 2019 65.042 133.555 168.916 957.951 53.447 

  2021 14.922 13.286 14.116 69.692 20.386 

  2022 39.281 77.590 77.737 413.801 35.954 

Veränderung 163,2% 484,0% 450,7% 493,8% 76,4% 
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März 2019 93.009 127.396 195.960 1.285.059 63.436 

  2021 21.661 15.694 18.432 89.045 24.350 

  2022 62.755 87.621 109.365 702.611 54.468 

Veränderung 189,7% 458,3% 493,3% 689,1% 123,7% 

April 2019 96.626 134.877 257.093 1.567.748 72.581 

  2021 19.494 14.469 17.141 82.333 21.536 

  2022 91.636 96.228 176.619 1.040.795 67.045 

Veränderung 370,1% 565,1% 930,4% 1164,1% 211,3% 

Mai 2019 112.338 144.462 273.301 1.568.883 87.802 

  2021 36.836 28.235 46.912 153.262 30.030 

  2022 106.846 108.819 194.789 1.165.236 83.564 

Veränderung 190,1% 285,4% 315,2% 660,3% 178,3% 

Juni 2019 114.926  162.016 333.735 1.548.455 88.331 

  2021 68.398  55.565 99.554 360.939 46.031 

  2022 115.229  132.179  274.701 1.256.925 84.774  

Veränderung 68,5% 137,9% 175,9% 248,2% 84,2% 

Juli 2019 133.622 207.910 376.063 1.661.177 89.618 

  2021 100.685 107.175 196.550 601.662 63.895 

  2022 131.904 180.145 327.571 1.373.617 88.300 

Veränderung   31,0% 68,1% 66,7% 128,3% 38,2% 

August 2019 123.476 198.146 395.975 1.818.711 102.799 

  2021 122.049 147.343 325.805 922.604 73.911 

  2022 133.577 186.532 353.389 1.415.103 84.078 

Veränderung    9,4% 26,6% 8,5% 53,4% 13,8% 

September 2019 121.913 149.259 313.654 1.507.048 90.410 

  2021 116.349 107.070 226.187 859.279 77.891 

  2022 123.050 141.626 279.782 1.286.000 98.275 

Veränderung    5,8% 32,3% 23,7% 49,7% 26,2% 

Oktober 2019 118.635 137.956 295.772 1.564.072 83.714 

  2021 106.729 104.098 206.528 951.849 72.535 

  2022 119.743   256.194 1.332.056 79.956 

Veränderung  12,2%   24,0% 39,9% 10,2% 

Total 2019 1.043.508 1.517.047 2.785.594 14.491.018 784.640 

Total 2021 618.251 605.845 1.163.275 4.149.366 446.759 

Total 2022 954.797   2.117.494 10.293.511 706.714 

Veränderung in %  54,4%   82,0% 148,1% 58,2% 

Ver.tatsächlich  336.546   954.219 6.144.145 259.955 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dieter Hardt-Stremayr /Geschäftsführer 


